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„Geht aber und predigt und sprecht: Das Himmelreich ist nahe herbeigekommen.“ Mt 10,7 – Him–
mel–Reich. Man muss das Wort zusammenfügen. Himmelreich – das ist die glückliche Welt unter Gottes Schutz. 
Und diese glückliche Welt soll nahe sein! Davon sollen wir anderen erzählen. Jesus erteilt uns den Auftrag, als Ge–
meinde, als Einzelne. Wir dürfen uns in die Verantwortung nehmen lassen und wollen davor nicht weglaufen. Wir 
sollen „das Wort unter die Füße nehmen“ und es zu den Menschen bringen. Jetzt wird sichtbar werden, ob das 
von uns gesprochene Wort nur etwas verspricht oder ob es etwas verändert. Das Himmelreich ist nahe! Gott ist 
zu uns Menschen gekommen und hat den Himmel mitgebracht, wo wir so sein dürfen, wie wir sind: Krank, fehler–
haft, schwach, verletzt. Der Auftrag heißt: Geh‘ und rede mit den Menschen, aber: Versprich ihnen nicht das Blaue 
vom Himmel herunter. Das wäre gelogen, das wird sie verjagen, früher oder später. Aber mit ihnen um das Leben 
ringen, es der Krankheit entreißen, es annehmen trotz aller Fehler, es aufrichten und zu neuer Stärke verhelfen, es 
heilen, das ist möglich. An der Seite der Menschen, die wir erreichen wollen, auf Augenhöhe, verstehend und ver–
ständlich. Zusammen mit ihnen, das könnte gehen. Das Himmelreich ist nahe! Was für eine schöne Botschaft, 
die möchten wir hören, spüren und weiterverbreiten. Wo wir auch sind – und zwar gemeinsam mit Euch! 
 

Total ermutigt und dankbar… 
…sind wir Mitte Juli aus unserer Heimatstadt Gerlingen zurückgekehrt. Das Zusammensein mit König Nene Saki–
te II und seinen beiden Begleitern aus Kroboland, Ghana, der wunderschön gestaltete Aussendungsgottesdienst 
in der Petruskirche, das Treffen mit Verwandten und Freunden, mit Bürgermeister und Stadtverwaltung, all das hat 
dieses Wochenende unvergesslich und zu einem historischen Moment – nicht nur für uns – gemacht! 
 

„Projekt Buch“ – Wir brauchen eure Hilfe! 
Kürzlich hatten wir Besuch von einem österreichischen Freund, der sehr an unserer Lebensgeschichte interessiert 
war. Daraus wurde ein recht ausführliches Interview… – Unser beider Leben auf einem MP3–Stick… Und wie 
schon sehr oft vorher ist der Gedanke wieder an uns herangetragen worden, das alles doch endlich in einem Buch 
zusammenzufassen. Eine interessante Idee! Allerdings wäre sie nur mit eurer Hilfe zu verwirklichen! Wer hätte 
Zeit und Freude, das z.T. schon eingescannte Material (Berichte, Rundbriefe, Interviews etc.) zu ordnen und eine 
Textdatei zu erstellen? Die DMG–Redaktion würde sich dann weiter darum kümmern!  
 Ein Motorrad wechselt den Besitzer… 
Wir sind dienstlich im Ausland unterwegs, als uns ein freundlicher Anruf aus Österreich erreicht: „Kennt ihr einen 
Missionar und / oder Pastor, der für seine Arbeit ein Motorrad gebrauchen könnte?“ Wieder zuhause verschicken 
wir das Angebot über unsere E–Mail–Vernetzung… Die erste Rückmeldung kommt von einer Tiroler Gemeindelei–
tung. Ihr junger Pastor und Missionar, Vater dreier Kinder, betet schon seit Jahr und Tag für ein Motorrad, um 
zu den abgelegenen Bergdörfern zu gelangen. Unabhängig davon meldet sich der Pastor kurze Zeit später selbst: 
Heute sei sein Geburtstag und er würde sich riesig freuen, falls sein lang gehegter Wunsch in Erfüllung gehen wür–
de! Zwischenzeitlich ist er stolzer Besitzer des gebrauchten Zweirads und es leistet ihm einen großartigen Dienst! 
 

Unser früherer Dienst im Team Auslandsmission (TAM)… 
…den wir hier vor ca. 19 Jahren begonnen haben, läuft richtig gut weiter – vielleicht sogar noch besser… Unsere 
österreichischen Nachfolger sind hoch motiviert und ein effektives Team, das sich gut ergänzt. Der Kontakt zu 
den Partnermissionen wird aktiv weitergepflegt. Kürzlich fand zum ersten Mal ein gut besuchtes Seminar zum The–
ma „Berufung“ statt. Erfreulich ist auch die wachsende Zahl der Bewerbungen für Kurz– und Langzeiteinsätze! 
Wir erleben also jetzt ganz Ähnliches wie damals in Papua–Neuguinea. Das ist einfach Gnade und viel erhörtes Gebet!  
 

Hochzeitsfieber… 
Die kommenden Wochen werden vor allem von den letzten Vorbereitungen für die Hochzeit von unserer Tochter 
Annika mit ihrem David geprägt sein. Die standesamtliche Trauung findet am 17.8. in Graz statt, zünftig in 
Dirndl und Lederhose, auch alle Gäste kommen in Tracht. Kirchlich heiraten die beiden im Schloss Esterhazy hier 
in Eisenstadt am 24.8. – Hans–Georg wird unsere einzige Tochter zum Traualtar bringen, die Predigt halten und 
den Trauakt durchführen. Wir alle freuen uns schon so sehr darauf! Bitte betet um Gottes Gunst und Segen! 
 

Was sonst noch auf uns wartet… 
Die Sonntage vorher im August sind ausgefüllt mit Predigtdiensten in der Grace Church, Wien (4.8.) und in einer 
uns neuen Gemeinde im Texingtal, Niederösterreich (11.8.). Möge Gottes Wort ein Segen für viele sein! 
In Zusammenarbeit mit unserem Missionsleiter von Pioneers Europa, Michael, reisen wir am 28./29.8. zunächst zu 
Partnerschaftsgesprächen mit der Finnischen Lutherischen Mission (SEKL) nach Helsinki. Anschließend 
möchten wir noch ein paar Urlaubstage in Südfinnland anhängen. Unsere finnischen Partner haben von sich aus 
angeboten, uns großzügiger Weise ein Auto zur Verfügung zu stellen. 
 Vielen herzlichen DANK... …für euer Interesse, eure Gebete, eure Unterstützung für unseren Dienst! Wir sind tief berührt von eurem 
Anliegen für die Weltmission und sehr dankbar, dass ihr hinter uns steht und uns jetzt wiederum ausge–
sandt habt! 
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  DANKE FÜR EURE MITARBEIT! 
   Unser Dienst wird ausschließlich     
  aus Spenden finanziert. 

Gebetsecke 
  Dank für: 
  • die beste Botschaft aller Zeiten 
 • den gesegneten Aussendungs–Godi  • Interesse an Weltmission in Österr.  • Euch als treue Beter und Unterstützer 
 Bitte für: 
  • Predigtdienste im August  • Hochzeit von Annika & David 
 • Manuels Genesungsprozess 
 • Einsatz in Finnland 

 

Was bewegt euch? 
Wofür dürfen wir beten? 

 


